13. Juli 2011

Bernd Grave

Kopfiibungsaufgaben fiir die Oberstufe

Die Methode der Kopfiibungen wird in mathematik lehren 147 im Artikel mit dem Titel "Wider das
Vergessen" beschrieben. Kurz gesagt handelt es sich um ein Ubungsformat zum Wachhalten von
mathematischen Kenntnissen und Fertigkeiten, die im aktuellen Mathematikunterricht nicht im
Mittelpunkt stehen. Es wird eine Folie mit zehn im Kopf 16sbaren Aufgaben zu zehn verschiedenen
Themen prisentiert. Die Schiiler haben ca. sieben Minuten Zeit die Aufgaben zu beantworten.
(Wiahrend dieser Zeit werden die Losungen selbstverstidndlich verdeckt.) Danach korrigieren die
Schiiler ihre Losungen. Eine ausfiihrliche Besprechung der Aufgaben im Plenum ist nicht
vorgesehen.

Im Rahmen des Projektes MABIKOM wird dem Ubungsformat der Kopfiibungen dariiber hinaus
eine diagnostische Dimension verliechen. Dies geschieht dadurch, dass in aufeinander folgenden
Wochen die zehn Themengebiete, aus denen die Aufgaben kommen, und auch die Reihenfolge der
Themen nicht verdndert werden. Notieren die Schiiler ihre Antworten in einer Antwortmatrix, dann
konnen die Stirken und Schwéchen der einzelnen Schiiler beziiglich der zehn vorkommenden
Themen leicht abgelesen werden. Es bleibt die Aufgabe, diese Diagnose zu nutzen.

In diesem Dokument geht es darum, Aufgaben fiir Kopfiibungen in der gymnasialen Oberstufe
bereitzustellen. Die Aufgaben sind hier nach Themen geordnet. Fiir eine Kopfiibung werden dann
zehn Aufgaben aus zehn verschiedenen Themen zusammengestellt.
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Geometrische Begriffe und Satze

Aufgabe Losung
A1 /Wie grof} ist die Summe der Innenwinkel o
L : 360
in einem Viereck?
A2 Wie grof} ist jeder einzelne Innenwinkel in o
) v 120
einem regelmalBigen Sechseck?
A3 Ist das Dreieck mit den Seitenldngen Ta

6cm , 8&m und 10cm rechtwinklig?

A4

Gib die Lange der Diagonalen eines
Quadrats mit Kantenldnge a an.

2-a

A5 Uber einer Grundseite g werden
verschiedene rechtwinklige Dreiecke auf dem
gezeichnet. Wo liegen die Spitzen all Thaleskreis
dieser Dreiecke?
A6 Wie grof} 1st die Summe der AuBlenwinkel o
. : . : 900
eines gleichseitigen Dreiecks?
A7'Wie grof3 ist die Winkelsumme 1im 5-Eck? 540°
E1 Die Katheten eines rechtwinkligen
Dreieckes sind 3m und 4m lang. Wie lang S5m
1st die Hypotenuse?
E2 Sind zwei Dreiecke mit den gleichen Ta

Seitenldngen kongruent?

E3

Skizziere zwei Dreiecke, die dhnlich aber
nicht kongruent sind.

-
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E4 Skizziere ein gleichschenkliges Dreieck.

ES5|Sind zwei Parallelogramme mit den Nein
gleichen Seitenlangen kongruent? '

E6 Welche Bedeutung hat der Schnittpunkt Schwer-
der Seitenhalbierenden in einem Dreieck? punkt

E7 Wie erhilt man bei einem Dreieck den Schnittpunkt
Mittelpunkt des Umkreises? der Mittel-

P ' senkrechten

C1/Sind zwei Rechtecke kongruent, wenn sie Ta
die gleichen Seitenlangen haben. '

€2 Die Kanten eines Quadrates sind Scm léztvgles
lang. Wie lang 1st die Diagonale ungefahr? 7gcm

C3 Sind zwei Dreiecke kongruent, wenn sie Nein
die gleichen Winkel haben. '

C4 Welche Bedeutung hat der Schnittpunkt Inkreis-
der Winkelhalbierenden? mittelpunkt

C5/In einem gleichseitigen Dreieck ABC ist
die Seite AB gleichzeitig Durchmesser Nein.
eines Kreises. Liegt C in diesem Kreis?

C6 Ein Viereck, in dem zwei Seiten parallel Tranez
zueinander sind, heif3t ... P

C7/In einem Parallelogramm ist ein Winkel 36°
36° grof3. Wie grof3 sind die restlichen drei 54°
Winkel? 54°
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Flachen- und Rauminhalte

Aufgabe Losung
E1 Berechne die Flache eines rechtwinkligen
Dreiecks mit den Katheten 6m und 8m 24m*
und der Hypotenuse 10m.
E2 Berechne die Grofie -
der gefarbten Flache. -
18cm’

1 Kistchen = 1lcm?

E3

Skizziere ein rechtwinkliges Dreieck mit
dem Flacheninhalt 15.

E4 Gib mogliche Abmessungen flir einen 1dm, 2dm,
Kanister mit 4 Litern Milch an. 2dm
E5 Berechne die GroBe —
der gefarbten Flache. >
_ l4cm

1 Kistchen = 1lcm?

E6

Skizziere ein Trapez mit dem
Flacheninhalt 20 .
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E7

Eine kleine Kugel hat das Volumen
7cem” . Welches Volumen hat eine Kugel
mit doppelt so groBem Radius?

87 cm”
=56cm’

Bl

Skizziere ein gleichschenkliges Dreieck
mit dem Flidcheninhalt 3 km” .

Z.B.

3ikm

2 km

B2/ Stimmt das? Nein.
»Der Flacheninhalt eines Kreises mit Der Radius
Durchmesser 4m ist ungefahr 50m?.« 1st 2m.

B3 : ; i ;

Berechne die gefarbte
Fldche. | 10cm?
1 Késtchen ist lem® groB3.

B4 Wie grof ist der Flicheninhalt eines zwischen
Parallelogramms mit den Kantenldngen Ocm’ und

7cm und 4cm ? 28cm’

B5 1,5m 3
Wie viel Luft ist in dem 45m
skizzierten Zelt? bzw.

3 sm 4500 Liter

B6/Welche Kantenldange hat ein Wiirfel mit 5 mm

dem Volumen 125mm’ ?
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B7/Ist das Volumen einer Pyramide mit der kleiner
Grundflédche 10m” und Hohe 4m kleiner, | 1, .,
groBer oder gleich 20m’ ? 3

F1 In einem gleichschenkligen Dreieck mit
Flicheninhalt 6dm” ist die Basis 6dm 2dm
lang. Wie hoch ist das Dreleck‘?

F2 Berechne den ey | A=g-h
Flacheninhalt.

1 Késtchen =6-4=24
entspricht 1cm’ E

F3 Wie viele Eisenkugeln mit 1cm  Durch-
messer sind genauso schwer, wie eine 27
Eisenkugel mit 3 cm Durchmesser?

F4 Ein kleiner Kreis hat einen Flacheninhalt 4.9 oy
von 9cm’. Welche Fléche hat ein Kreis mit| o
doppelt so groBem Radius? =36.cm

F5 Aus einer Spanplatte werden Holz-
scheiben ausgesiagt. Wie viele Scheiben 9
mit Radius 2dm sind etwa so schwer
wie eine Scheibe mit Radius 6 dm ?

F6 Berechne den Flichen- = 614
inhalt des Trapezes. | A=——3
1 Késtchen _ 2
entspricht 1cm’ =15

F7 Stimmt das? Nein.
»Um ein DIN A4-Blatt mit dem Kopierer | Flache wird
auf DIN A3 zu vergroBBern, muss man den I\éz;(i(e)g I:f)l;
VergroBerungsfaktor 2 einstellen.« nicht.
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Vektorrechnung

Aufgabe Losung
Cl 6
Bestimme die Lange des Vektors |0 10
8
C2 7 0
Sind die Vektoren |1 | und |5 Ja.
—1 5 (Skalarprodukt
orthogonal? ergibt Null.)
C3
Bestimme x so, dass die Vektoren g
x=—10
und ()66) orthogonal sind.
C4/Gib einen Vektor an, der eine Richtung _3
1
senkrecht zu (4| beschreibt. z.B. g
1
C5 2 0
Ist der Vektor |4 | langerals 7| ? Nein.
5 0
C6 Was ist an der folgenden Ebenengleichung  Richtungs-
0 3 —12 vektoren
nicht korrekt? X=|0|tA-{—2|+u| 8 sind linear
0 5 —20 abhingig
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C7

Gi1b einen Vektor an, der orthogonal zu

4 <t
7] 1st.

F1 -3
Bestimme die Lange des Vektors | 0 5
4
F2 3 4
Sind die Vektoren | 4 | und | 5 | parallel?  Nein.
-5 —6
F3 Fir welchen Wert von a sind die
Vektoren (g) und (Z) orthogonal? a==3
F4 Gib einen Vektor an, der eine Richtung 0
1 —
senkrecht zu (3| beschreibt. zB. 32
2
F5 3 0 Beide sind
Welcher Vektor ist langer: |4 | oder |7] ? ciae sin
5 ' gleich lang.
F6 Gib einen Vektor senkrecht zur folgenden 0
. 2 3 2 -B. |0
Ebene an. X=(-5|tA(-2|tu(3 T X
-7 0 0
F7 Gib einen Vektor an, der orthogonal zu B
P\ . z.B ( q)
q 1St. P
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Terme aufstellen und interpretieren

Aufgabe Losung

E1 Gib einen Term fur die Oberflache einer

411
Kugel an.

E2 Gib als Term an: Das Filinffache der um 7

verminderten Zahl x. 5-(x=7)

E3 Gib die Formel fiir den Umfang eines
Dreiecks mit den Seitenlangen a , b a+b+c
und ¢ an.

E4 Die Seitenldngen eines Rechtecks
unterscheiden sich um 3cm. Die langere
Seite wird mit b bezeichnet. Gib einen
Term fiir die Flache an.

b-(b—3)

E5 Gib einen Term fur die Oberflache eines
Wiirfels an.

E6/Gib einen Term fiir das Volumen eines
Zylinders an.

E7/Gib einen Term fiir den Flacheninhalt
eines Parallelogramms an.

B1 /Gib einen Term fir den Umfang eines
Parallelogramms mit den Seitenldngen 2a+2b
a und b an.

B2 Gib als Term an: Das Verhaltnis aus der
gesuchten Zahl und der um 5
verminderten Zahl.
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B3

Eine Torte (Hohe /4 , Durchmesser d )
besteht aus »n Stiicken. Gib einen Term
fur das Volumen eines Stiickes an.

B4

Gi1b einen Term fiir die Steigung einer
Geraden an, die mit der x-Achse den
Winkel o« einschlief3t.

tan ()

B5

Gi1b einen Term fiir die Lange der
Diagonalen eines Rechtecks mit den
Seitenlangen a und b an.

a*+b*

B6

Gib als Term an: Die Summe der
Kehrwerte einer natiirlichen Zahl und
ihres Nachfolgers.

B7

Gib als Term an: Die Differenz aus einer
Zahl a und ithrem Kehrwert.

Skizziere eine Flache mit dem
Flicheninhalt ¢°—5b* .

Gib einen Term fiir die graue
Flache an.
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Termumformungen (Klammern, ...)

Aufgabe Losung
Al Faktorisiere 34°—6a . 3a-(a—2)
A2 Lose die Klammern auf: (x+2)-(x+5)  x*+7x+10
A3 Klammere aus: 42yz—9y 3y-(14z—-3)
A4 Vereinfache (a+b)—(a—b) . 4ab
A5 Faktorisiere 17z +51z° . 172%(z+3)
A6 Multipliziere aus: (3x—1)’ 9x’—6x+1
A7 Multipliziere aus: (4x+5y)(5y—4x)  25)y°—16x
E1 Multipliziere aus: (2a—b)-(a+2b) 2a*+3ab—2 b’
E2 L sse die Klammern auf (3n—7m)* 9’i;94nz; "
E3 Vereinfache x—(1—(1—x)+1) . —1
E4 Vereinfache (a+b) +(a—b) . 2a°4+2b°
ES I N

Vereinfache 1 4 4. 5

X X

E6 Faktorisiere u°—18u+81 . (u—9)°
E7 : pz—qz

Vereinfache +——~— . p+q

P—q

Bl Erginze: (5a+..)’=25a"+30a+... 3,9
B2 . r2 r ’

Schreibe als Produkt: 943 r+Z 3 +5
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B3 Erginze: (4r—...)’=16r"—48rb+... 6b,;36b°
B4 o e 1km
Schreibe ohne Klammern: 2-(0,5k —6m) 2
+72m’
B5 Faktorisiere 6 yz—9xz . 3z:(2y-3x)
B6 . 4u’+
Faktorisiere 16u*—25v" . ( u2 5v)
(4u"-5v)
B7 Schreibe (—4):(6—-0,4c) ohne C24+1.6¢
Klammern.
F1 Schreibe ohne Klammern: —2-(5x—7) —10x+14
k2 Schreibe als Summe: 6n+615m n+§-m
F3 Vereinfache: —(1—(1—a)) —a
F4 Faktorisiere 21uv—15u" . 3u(7Tv—>5u)
F 2 42
> Vereinfache 2<% 2c—d
2c+d
F6 Multipliziere aus: (x—4)-(5—x) x—x"—20
F7 Erginze Klammern, so dass die Gleichung 3 (44+5-6)

stimmt: 3—4+5—6 = 0
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Zufall & Statistik

Aufgabe

Al

Jemand wiirfelt mit zwei Wiirfeln
gleichzeitig. Wie grof3 1st die Wahrschein-
lichkeit, eine 1 und eine 2 zu wiirfeln?

A2

Zweimal nacheinander wird eine Miinze
geworfen. Wie grof3 ist die Wahrschein-
lichkeit, dass kein Wurf Kopf ergibt?

A3

Vier Schiiler werden in zwei
Zweiergruppen eingeteilt. Wie viele
mogliche Aufteilungen gibt es?

A4

Wie groB ist die Wahrscheinlichkeit, dass
bei einer Familie mit drei Kindern alle
dre1 Jungen sind?

o0 | —

ca.

A5

Bestimme den Mittelwert der Zahlen
2,4,6,7und 11.

A6

Bestimme den Median (Zentralwert) der
Zahlen 2, 45, 9, 5 und 4.

A7

Wie groB ist die Wahrscheinlichkeit, dass
bei einer Familie mit zwei Kindern beide
das gleiche Geschlecht haben?

El

Jemand wiirfelt zweimal hintereinander.
Wie groB ist die Wahrscheinlichkeit, dass
die zweite Zahl grof3er ist als die erste?

E2

Wie viele Moglichkeiten gibt es, von vier
Biichern zwei auszuwiahlen?
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E3 Wie groB ist die Wahrscheinlichkeit beim
. . ) . i I 51 11
Wiirfeln spatestens im zweiten Wurf eine cte e 36
Sechs zu wirfeln?

E4 Wie groB ist die Wahrscheinlichkeit, dass I
Adalbert und Beate am gleichen Tag 365
Geburtstag haben?

E5
Berechne (Z) : 7

E6/Bestimme den Mittelwert der Zahlen 75

4,4,5,10, 11 und 11. ’

E7/Eine Miunze wird 100 Mal nacheinander 1
geworfen. Wie oft ist fiinfmal in Folge 5'96 =3
Z.ahl zu erwarten?

C1 Der Mittelwert der Zahlen 9, 5, 14, 10 und 19
... 1st 10. Erganze die fehlende Zahl.

C2 Wie grof3 ist die Wahrscheinlichkeit, dass = 0 (immer
Heiligabend auf einen Dienstag und am gleichen
Silvester auf einen Freitag fallt? Wochentag)

C3 Vier Minzen fallen auf den Tisch. Wie i
grof 1st die Wahrscheinlichkeit, dass bei 16
allen die Zahl oben liegt?

C4 Wie viele Moglichkeiten gibt es, aus 5

: . 5
Dingen genau 4 auszuwéahlen?

C5 Wie grof3 1st die Wahrscheinlichkeit, dass

bei einer Familie mit vier Kindern immer ca 1

abwechselnd Jungen und Madchen
geboren werden?
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C6 Eine Gruppe besteht aus 3 Jungen und 6
Madchen.Wie grol3 ist die Wahrschein- 36_1
lichkeit, dass die jiingste Person méannlich | 9-8 4
und die dlteste weiblich 1st?

C7 Wie grof3 ist die Wahrscheinlichkeit, dass |
zwel Geschwister beide an einem T
Mittwoch geboren wurden?

F1 Fiinf DVDs werden nebeneinander in ein
Regal gestellt. Wie viele mogliche 5/=120
Rethenfolgen gibt es?

F2 Von fiinf Blichern mdchte Vera zwei mit 5.4
in Urlaub nehmen. Wie viele - = 10
Moglichkeiten gibt es?

F3 Beim Werfen von zwei Wiirfeln ergibt R
sich die Augensumme 11. 3618
Wie wahrscheinlich 1st das?

F4 Der Mittelwert von 4; 6; 6 und 9 betragt
6,25. Berechne den Mittelwert der Zahlen 1,625
1,4; 1,6; 1,6 und 1,9.

F5 Stimmt die Schlussfolgerung? Nein.
»16-jahrige Miadchen sind im Durch- Im Bereich
schnitt 1,66m groB. Die Standardabwei- = Yo" K79

.. . bis u+o
chung betragt 5,8cm. Also sind nur sehr | j;c0en nur ca.
wenige dieser Madchen kleiner 1,6m. 68% der ...

F6 Der Mittelwert der Zahlen 6, 8, 9, 11 1

und ... ist 9. Erginze die fehlende Zahl.
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F7

Ist die Wahrscheinlichkeit fiir sechsmal
"Zahl" hintereinander beim Miinzwurf
grofler als 1% ?
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Gleichungen losen

Aufgabe Losung

El Lose die Gleichung 3x+6=0 . x=-2
E2 Gib alle Losungen der Gleichung o

x’=x=0 an x=0,x=1
E3 Lose die Gleichung 0,5-x—5=2 . x=14
E4 Lose die Gleichung 3-x°—17=-5 . x==x2
ES5 Gib alle Losungen der Gleichung a=0

a’+a=0 an a=-1
k6 Lose die Gleichung 5-x°+6=4 . L'o'l;?llrlll;en
E7 Lose die Gleichung 0,1-3"=8,1 . x=4
B1 Lose die Gleichung 5x+17=2 . x=-3
B2 Gib alle Losungen der Gleichung keine

x’+4=0 an. Losungen
B3 Lose die Gleichung (x—2)-(4—x) =0. x=2,x=4
B4 Lose die Gleichung 5x:2i5 . x=-2
85 Lose die Gleichung 5-2t=?5g : t=-3
B6 Gib alle Losungen der Gleichung

x’=2x+1=0 an, x=1
B7 Lose die Gleichung =0

(x—2)(x+2)+4=0 .
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Cl1 Lose die Gleichung 3-n—15=4-n+1 . n=—16
C2/Gib eine Gleichung mit den Losungen 7.B.
t=3 und ¢f=-5 an. (t=3)-(t+5)=0
C3/Gib alle Losungen der Gleichung
3 x=3
x —2=25 an.
C4 Gib die Losungen der Gleichung
; t=0
3'+7=8 an.
C5 Erginze: Die Gleichung _ -x+6=0 1
hat die Losung x=18 . 3
C6 Gib alle Losungen der Gleichung u°=u" u=0,
an. u==1
7 Lose die Gleichung 4°4Z=% . z=—3
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Uberschlagsrechnung

Aufgabe Losung

Al Berechne niherungsweise 348cm-4,1m . ca. 14m’

A2 Wie alt sind alle Schiiler der Schule
zusammen?

A3 Wie grof3 1st das Volumen dieses Raumes?

A4/ Wie viele Kéastchen sind ungefahr auf
einer beidseitig bedruckten DIN A4-Seite | ca. 4800
Karopapier?

A5 Wie weit kommt man in zweieinhalb
Stunden, wenn man auf der Autobahn 325 km

130 km/h fahrt?

A6 Wie viel verdient jemand mit einem Lohn ca. 200
von 12 Euro pro Stunde und 4 Arbeits- Euro
stunden wochentlich ungefahr pro Monat?

A7 Berechne ndherungsweise 24,8-7,1 . 175

E1 Berechne nidherungsweise den Flachen- 150 2
inhalt eines Kreises mit Radius 7m . "

E2 Berechne niaherungsweise log,,(978) . ca. 3

E3 Berechne naherungsweise 120 . ca. 11

E4 Wie V1.ele Minuten hat ein Monat ca. 45000
ungefahr?

E5/Berechne ndherungsweise log,(100) . ca. 6,5

E6 Uberschlage 10,34 +2 + 0,08 + 17,82 . ca. 30
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E7

Wie viel Umsatz macht die Cafeteria
ungefahr an einem Schultag?
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Potenzen (Wurzeln, Potenzgesetze)

Aufgabe Losung
Al Berechne 28 . 2°=16
A2 Ist die Gleichung 49+51=+49++/51 Falsch.
wahr oder falsch?
A3 Berechne (\/6)4 36
A4 Fasse zusammen: x°+x +x° x°+2x°
A5 Vereinfache: x°+5°+0° 2
A6 Berechne 123 V36=6
A7 Vereinfache /5425 . 5a
B1 Berechne +64++/36 8+6=14
B2 Schreibe ohne Wurzelzeichen: 3z 7'
B3 Berechne 51453 : 2?5
B4 Fasse zusammen: 2a°+2-a—a +a a’+3a
B5 Gib den Wert fiir 0° an. 1
Bo Berechne V75 : @:é
V27 V9-3 3
B7 Ist die Gleichung \/;y :(\/})y allgemein Ta
giiltig?
F1 Ist die Gleichung +2-18=+2-V18 wahr Waht.

oder falsch?
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k2 Berechne 4793:33 %

B3 (V5)'= 5°=125

F4| J310_ g

F5 10-2° |
Berechne 5t S

F6 Schreibe ohne Wurzelzeichen: /7 7172

F7 V6-V24= V36-4=12
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Logarithmen

Aufgabe Losung
El log,(0,001)= -3
E2 x sei eine 17-stellige Zahl. 16< y<17

Wie grof3 ist log,,x ? (y=log,,x)
E3 In(ve)= Y
E4 logs(15)—1logs(3)= 1

N : 1000000000
ES Fiir welche Zahl z gilt log,,z=9 ? (9 Nullen)
£ log,(24)+log, —;)2 3
E7 log;(36)—log,(4)= 2
Bl log,(27)= 3
B2 Fiir welche Zahl b gilt log,81=4 ? 3
B3 log,,(0,01)= 2
B4 log,(1)= 0
B5' z sei eine vierstellige Zahl.

<

Wie groB ist log,,(z) ? 3sz<4
B8 log, (20) ~log, (5)= og:( 222
B7 log,(18)+log,(0,5)= log,(9)=2

log,(8")= 3-k
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Zahlentheorie (Teilbarkeit, ...)

Aufgabe Losung
Al Ist 100010 durch drei teilbar? Nein.
A2 Ist 548710 durch vier teilbar? Nein.
A3 Gib die nachsten beiden Zahlen der Folge 36. 49
an: 1,4, 9, 16, 25, ... o
A4 Ist 1002 durch 6 teilbar? Ja.
A5 Gib die nachsten beiden Zahlen der Folge
81,243, ...
an: 1, 3,9, 27, ...
A6 Gib das kleinste gemeinsame Vielfache 6-17=102
(kgV) von 34 und 51 an. -
A7/Gib den groBiten gemeinsamen Teiler i
(ggT) von 17 und 160 an.
F1 Gib den groBten gemeinsamen Teiler von 4
16 und 100 an.
k2 Nenne drei Primzahlen. 2’131’ > 7
F3 Gib die nichsten beiden Zahlen der Folge 65. 74
an: 2, 11, 20, 29, 38, 47, 56, ... S
F4 Ist 587360 durch 4 teilbar? Ja.
F5 Ist 1251 durch 3 teilbar? Ja.
F6 Gib die nichsten beiden Zahlen der Folge
13, 16, ...
an: 1,4, 7, 10, ...
F7 Gib das kleinste gemeinsame Vielfache 5.5.13=130

von 26 und 65 an.
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Grundrechenarten

Aufgabe Losung
Al 99-101 = 9999
A2 1274+64+73 = 264
A3 5700/20+300/20 = 300
A4 14/0,007 = 2000
A5 (—13)-4= —52
A6 —19-9= —28
A7 23.7 = 161
B1 17-13 = 221
B2 84/12 = 70
B3 98-14 = 1372
B4 14+2+3+4+5+---4+19 = 190
B5 19-8+8-80 = 99-8=792
B6 (132-17/11)/17 = 12
B7 91-67-57-91 = 910
Cl (—17)-(-3)= 51
C2 198-202 = 39996
C3 —17+3 —14
C4 (—78)/(—6)= 13
C5 121/(—10)= —12,1
C6 1001/7 = 143
C7 Welche Zahl ist groBBer: —134 oder —1 ? —1
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F1 4381+1234+619= 6234
F2 1210/0,11= 11000
F3 —17—-7—(10—9)= —25
F4 53-17+33-53= 2650
F5 102-57+13-8= 50
F6 —(—45)-(—04)= —18
F7 (—87)/3= —29
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Bruchrechnung

Aufgabe Losung
Bl 1,1_ 7
374 >
B2 4 49_ 7
56 8 16
B3 1 1_ 1
B4 34 17_ 6
9 27
B5 D 1 1, 1
Welche Zahl ist groBer: 19 oder 57 ? 29
B6 Welche Zahl ist groBer: g oder % ? %
B7 5 2 29
2-+-5 1()__299
Cl 1 1 1
— 4= 1
6 3 3
C2 3 . . .
Wandle g neine Dezimalzahl um. 0,375
C3 Welche Zahl 1st grof3er: —% oder —% ? —%
12
C4 12 . i S

10 25
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C5 .. 15 3
Wandle 0,15 in einen Bruch um. 10020
Cco 1 1 5
— 4 —= =
3 2 6
Cr 1234  1576_ 1
2345 76 77 77
F1 1 1 1
— 4 == -
3 6 2
F2 3 3
—+2= —
7 14
F3 3. . .
Wandle 35 1n eine Dezimalzahl um. 0,6
F4 1 2_ 1
2 5 10
F5 7 _ 1 _4
g X = c Berechne x . xX= 71
F6 .. D L 1
G1b zwei Briiche an, die groB3er als 5 z.B.
. 235
und kleiner als 1 sind. 358"
F7 1 1 3
—4qg=— i
5 a 7 Berechne a . a 10

31/46




Prozentrechnung

Aufgabe Losung
C1 Wieviel sind 5% von 17 Euro? 85 Cent
C2 Der Preis von 110 Euro wird um 10% 99 Euro
gesenkt. Gib den neuen Preis an.
C3 Um wieviel Prozent wurde
der Preis gesenkt? 4—25_’@— 20%
jetzt 100 €
T :
C4 Es gibt 4% Retbatt.. Das smd 48 Euro. 1200 Euro
Gi1b den urspriinglichen Preis an.
C5/Eine Ware wird erst um 20% reduziert und
dann noch einmal um 30%. Kostet die Nein.
Ware jetzt halb so viel wie vorher?
C6 Wieviel sind 13% von 50 Euro? 6,50 Euro
: : o
C7 Der Preis von 95 Euro wird um 2% 96.90 Euro

erhOht. Gib den neuen Preis an.
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Funktionen verschieben, strecken, spiegeln, ...

Aufgabe Losung
A1l Gib die Gleichung einer nach oben /B
gedffneten Parabel mit Scheitelpunkt o 2'_|_ 3
S(0[3) an. y=*
A2 Gib die Gleichung einer nach unten /B
geodffneten Parabel mit Scheitelpunkt _ '2+ )
S(0[2) an. y=—2
A3 Wie unterscheidet sich die Funktion f 1stum5
f(x)=sin(x+5) von der normalen nach links
Sinusfunktion. verschoben
A4 Die Funktion f(x)=2"+x" soll an der
y -Achse gespiegelt werden. Gib den 27 4+ x°
Term der gespiegelten Funktion an.
A5/Gib den Funktionsterm der um 7 nach cos(x—7)
rechts verschobenen Kosinusfunktion an.
A6 Die Funktion f(x)=sin(2-(x—4)) ist
durch Verschieben um 4 Einheiten und zuerst
Strecken aus sin(x) entstanden. Wurde | gestreckt

zuerst verschoben oder gestreckt?

A7

Skizziere den Graphen von

F(x)=(x=3)+2 .

Cl

Gib den Funktionsterm der um 4 nach
unten und 3 nach rechts verschobenen
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Normalparabel an.

C2

Die Normalparabel wird zuerst um 9 nach
unten verschoben und dann mit dem
Faktor 2 in y -Richtung gestreckt. Wo
liegen die Nullstellen der neuen Funktion?

bei

x==+3

C3

Die Winkelhalbierende y=x wird mit
dem Faktor 3 in x- und in y-Richtung
gestreckt. Gib die neue Gleichung an.

y=X

C4

Durch welche Verschiebung erhilt man
die Funktion f(x)=sin(x+4) aus der
Sinusfunktion?

sin um 4
nach links
verschieben

C5

Adam verschiebt die Funktion f (x)=2"

um eine Einheit nach links. Eva streckt £
mit dem Streckfaktor 2. Wie
unterscheiden sich die beiden Ergebnisse?

gar nicht

Co6

Die Funktion f (x)=2-x wird erst mit
dem Faktor 3 in y-Richtung und dann mit
dem Faktor 4 in x-Richtung gestreckt. Gib
die neue Funktionsgleichung an.

f(x %x

£

)=
i

C7

Skizziere den Graphen von

f(x)=e "+2 .

y

I

N M

-1 0o 1 2 3 4
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Trigonometrie und Winkel

Aufgabe Losung
El . : Tk
Nenne 3 Nullstellen der Sinusfunktion. :
fir keZ
E2|/Gib die WinkelgroB3e 90° im Bogenmal s
an. 2
E3 sin(30°)= 0,5
E4/Gib die Winkelgrof3e 45° im Bogenmal3 ™
an. 4
E5 tan(45°)= 1
E6 Gib einen Zusammenhang zwischen _ sin(x)
. tan (x)=
sin(x) , cos(x) und tan(x) an. cos(x)
E7 Gib die WinkelgroBe 60° im Bogenmal} s
an. 3
B1 Nenne ein Maximum der Funktion y=1
f(x)=cos(x) . x€(0,27; ...
B2 Gib die Winkelgrof3e 180° im Bogenmal3 -
an.
B3~ 4w wp. T . .
Gib die Winkelgrofe 5 Im GradmalB an. 90
B4 Berechne sin(45°)°+cos(45°)° . 1
B5 Gib eine Stelle auf der x -Achse an, wo
sich Sinus- und Kosinusfunktion z.B. x=—
schneiden.
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B6 Gib die Winkelgrofle % im Gradmal an. 60°

B7 tan(90°)= nicht definiert

C1 Gib den Zusammenhang zwischen dem z.B.
Gradmall « und dem Bogenmal} x X _ x
eines Winkels an. 360° 2-m

C2 sin(90°)= 1

C3 Der Sinus eines Winkels in einem rechtwinkligen Gegen-
Dreieck ist das Verhdltnis von ... zu Hypotenuse. kathete

C4 Die Funktion [ (x)=sin(m-x) ist )
periodisch. Gib die Periodenliange an.

C5 cos(0°)= 1

C6 Gib den Term einer Funktion mit der z.B.
Periodenldnge 1 an. cos(2-71r-x)

C7| sin(m)= 0

F1 cos(60°)= 0,5

F2 Gib einen Term
fiir die Seite x an. N 7-cos(37°)

7 [37°

F3 sin(m/2)= 1

F4 | Der Co.sinl.ls eines Winlgels n einem" . Gegen-
rechtwinkligen Dreieck ist das Verhiltnis
von ... zu Hypotenuse. kathete

F5 Gib die WinkelgroB3e 30° im Gradmal} an. /6

F6 sin(0°)= 0
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F7

Gib einen Term
fur die Seite a an.

07

5-sin (40 °)
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Funktionsuntersuchungen

Aufgabe Losung
Al Leite die Funktion f(x)=3-x—7 ab. f'(x)=3
A2 Steigt oder fillt die Funktion f'(1)==2
f(x)=x"-2x’ ander Stelle x=1 ? 7 fallt
A3|Leite nach x ab: 2-sin(x+35) . 2-cos(x+5)
A4 Leite nach x ab: cos(2-x) . —2-sin (2x)
A5 Bestimme die Nullstellen der Funktion 2 —7-4
f(x)=(x=2)(x+7)(x—4) . n
A6 Wie viele Extremstellen hat die Funktion )
f(x)=(x=2)-(x=3)-(x—4) ?
A7 Berechne die vierte Ableitung von @)
f(x)=x"—4x’+19x—14,9 . S (x)=0
B1 Berechne die dritte Ableitung von
Flx)=r—17-x . ) fHx)=6
B2 Leite nach x ab: 2m —2—?
X X
B3 Der Scheitelpunkt der Parabel :
Flx)=x—ax+7 ist S(23) . e
Wie viele Nullstellen hat die Parabel?
B4 Ist eine Funktion f mit negativer zweiter rechts-
Ableitung links- oder rechtsgekrimmt? gekrimmt
BS5 Die Funktion f(x)=x’—3-x+4 hatin eine
T(1|2) einen Tiefpunkt. Wie viele Nullstelle
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Nullstellen hat die Funktion?

B6 Y
Skizziere eine Funktion, deren Ableitung ,
durch f'(x)=x’—4 gegeben ist. | SR e
(Es gibt viele solcher Funktionen.) f j
B7 Berechne die Ableitung der Funktion 3-cos(x)
f(x)=3-sin(x)+cos(3-x) . —3-sin(3-x)
Cl lim e "= 0
X —+oo

C2 /Berechne das Integral tiber die Funktion

sin(x) im Intervall —2-1 bis 2-1 . 0
G im L= 0
foo X
4 lim 20-(3=€ )= 60
C5 Leite nach x ab: 2.¢°*" . 6>
Co6 lim x-e "= 0
X —+oo
C7 Wie viele Nullstellen hat die Funktion i
f(x)=e"—2 ?
F1 Bestimme eine Stammfunktion von zB. F(x)=
f(x)=3-x"+10-x . X 45x
F2 Wie viele Extremstellen kann die 3
Funktion f(x)=x"—5-x hdchstens
besitzen? Grad von f~
F3 Uberpriife die Rechnung. Alles ist

f 6-sin(2-x+1)dx=—3-cos(2-x+m)+c| korrekt.
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F4 r 8-a+4
Berechne f 2-a+1dx . Integrand ist
-2 konstant
F5 Gib alle Nullstellen der Funktion keine
g(x)=e”"+e " an. Nullstellen
k6 Skizziere den Verlauf 4 4
einer Stammfunktion. / \\ X \ \x
F7 . )
Berechne f e dx . e —1
0
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Wachstumsprozesse

Aufgabe Losung
A1/200 € werden jahrlich mit 5% verzinst. 220.50 €
Wieviel 1st nach 2 Jahren auf dem Konto? ’
A2 Die Halbwertszeit einer radioaktiven
Substanz betragt eine Woche. Wann ist Nach ca.
nur noch etwa ein tausendstel der 10 Wochen.
Substanz vorhanden?
A3 Wenn man die Kantenlinge eines Wiirfels
verdoppelt, mit welchem Faktor 2°=8
vervielfacht sich dann das Volumen?
Ad Wenn man die Kantenlange eines Wiirfels Die neue
: ) : : Oberflache
verdoppelt, wie verdndert sich dann die L.
- 1st viermal
Oberflache?
so grof3.
A5 Drei Kreise haben die Radien 2, 2 und 3.
Ist die Flache des gro3en Kreises grofler Ta
als die der beiden kleinen Kreise '
zusammen?
A6 Eine gro3e Kugel hat ein tausendmal
grofleres Volumen als eine kleine Kugel. 1:10
In welchem Verhiltnis stehen die Radien?
A7 Eine Bakterienart verdoppelt sich alle 20
Minuten. Aus anfanglich 1000 Bakterien 64000

sind nach zwei Stunden geworden.
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El

Eine Packung Eis aus dem Gefrierfach

wird auf den Kiichentisch gestellt. Mit begrenztes
welchem Modell kann die Temperatur der | Wachstum
Packung beschrieben werden?
E2 Eine Algenart verdoppelt sich alle 2 Tage. 2 A5
. . ) . 3m~-2
Aus anfanglich 3m~ sind nach zehn )
=9%6m
Tagen ......... geworden.
E3 Anfanglich 90°C heif3er Tee kiihlt sich in
einer 30°C warmen Kiiche im Laufe einer 450C
Stunde auf 60°C ab. Wie heil} ist der Tee
nach insgesamt zwei Stunden?
oy 13- o :
E4 /1000 € werden jahrlich mit 3% verzinst. 1060.90 €

Wieviel 1st nach 2 Jahren auf dem Konto?

ES5

Wenn der Durchmesser eines Gasplaneten
sich um einen Kilometer vergrof3ert, wie
andert sich dann der Umfang?

vergrofert sich
um 3 km

( genau: 1T )

E6 Der radioaktive Zerfall einer Substanz
wird durch 80g-0,1" (Zeit ¢ in Jahren) nach 4
beschrieben. Wann sind nur noch ca. 8 mg ~ Jahren
der Substanz vorhanden?

E7 Ein Kapital K, wird mit p Prozent ;
jahrlich verzinst. Gib einen Term fiir den K 1+1%

Kontostand nach x Jahren an.
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Formatvorlagen

Fiir etwa sechs aufeinanderfolgende Kopfiilbungen werden zehn Themen gewdhlt. In jeder
Kopfiibung kommt zu jedem dieser Themen eine Aufgabe vor. Dabei dndert sich die Reihenfolge
der Themen nicht, damit in der Antwortmatrix der Schiilerinnen und Schiiler die Aufgaben zu einem
Thema in einer Zeile hintereinander stehen und so die Auswertung der individuellen Stirken und
Schwichen erleichtert wird.

Die folgende Seite enthilt eine Formatvorlage, in die man einzelne Aufgaben und Losungen
hineinkopieren und die Folie dann ausdrucken kann.

Bei der Durchfiihrung der Kopfiibung im Unterricht werden die Losungen zunéchst abgedeckt.
Spéter konnen die Schiilerinnen und Schiiler ihre Ergebnisse mit den Losungen vergleichen.
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Kopfiibungen fiir die Oberstufe

Z

. Aufgabe

Losung

O 0 1 N Dn |k Wi N M

[E—
-
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Gedanken

— manche Themen eher "mathematische Allgemeinbildung" (z.B. Zahlentheorie), manche
direkt fiir das Abitur relevant, manche eher Knobelaufgaben zur Motivation (erfiillen die
thre Funktion?)

— Querformat besser fiir lange Antwortterme, aber ungiinstig fiir Zeichnungen, Vektoren, etc.

46 / 46



	Geometrische Begriffe und Sätze
	Flächen- und Rauminhalte
	Vektorrechnung
	Terme aufstellen und interpretieren
	Termumformungen (Klammern, ...)
	Zufall & Statistik
	Gleichungen lösen
	Überschlagsrechnung
	Potenzen (Wurzeln, Potenzgesetze)
	Logarithmen
	Zahlentheorie (Teilbarkeit, ...)
	Grundrechenarten
	Bruchrechnung
	Prozentrechnung
	Funktionen verschieben, strecken, spiegeln, ...
	Trigonometrie und Winkel
	Funktionsuntersuchungen
	Wachstumsprozesse

